
Volkslied

Heimliche	Liebe
Satz:	Konrad	Max	Kunz
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3.	Wie's	Waldvöglein	singt,	wenn's	der	Frühling	anweht,	so	dringt	mir	in's	Herze	deine	liebliche	Red'.
4.	Zwei	Sternlein	am	Himmel,	zwei	Röslein	im	Hag:	mein	Herz	und	das	deine	sind	vom	selbigen	Schlag.
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